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90 Öffentliche Ausschreibung (gemäß VOB/A §3) 
- Regenwasserkanal Verbindungsstraße, 1. BA 

 

Auftraggeber: Stadt Langenfeld 
Referat Umwelt, Verkehr und Tiefbau, Herr Eicken  
Konrad-Adenauer-Platz 1 
40764 Langenfeld 

Informationsbedarf: Bei zusätzlichem Informationsbedarf besteht die Möglichkeit der Rückfrage und ggf. 
Festsetzung eines Termins für eine Ortsbesichtigung bei Referat Umwelt, Verkehr und 
Tiefbau - Herrn Eicken, 
Tel.: 02173 ·794-5305, Fax: 02173 ·794-95305 

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 

Ort der Ausführung: 40764 Langenfeld 

Maßnahme/Auftrags- Regenwasserkanal Verbindungsstraße, 1. BA 
gegenstand:  

Umfang der Arbeiten: Es handelt sich im wesentlichen um folgende Leistungen: 
 1000 m³ Bodenaushub 
  270 m Betonrohre DN 500 B 
  3 St Schächte 
  27 St Hausanschlüsse 
  400 m² Straßenwiederherstellung 

Ausführungsbeginn: Ende Oktober 2010 

Fertigstellungszeit: Ende Januar 2011 

Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen:  

Anforderungsfrist:  Die Unterlagen sind bis spätestens 22.09.2010 anzufordern. 

Kosten der Unterlagen: 12,50 € bei  15,00 € Abholung, € bei Postversand. 

 Die Zahlung des Kostenbeitrags, der nicht erstattet wird, hat zu erfolgen auf Konto-
Nummer 200 022 bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld (BLZ 375 517 80) unter Angabe 
des Untersachkontos 02000.15700, oder in bar. Die Aushändigung der Unterlagen 
erfolgt nur gegen Vorlage des Einzahlungsbeleges oder eines Verrechnungsschecks. 

Angebotsausgabestelle: Die Angebotsunterlagen können nach Erstattung des Kostenbeitrags Montag – 
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr 
in Zimmer 350, Frau Hammes / Herr Brand, Tel. 02173 · 794-12 51  712 50, Fax: 02173 
· 794-9 12 55, Zentrale Servicedienste, Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz1, 40764 
Langenfeld, abgeholt oder schriftlich angefordert werden.  

Form der Angebote: Angebote sind in deutscher Sprache zu erstellen. 

 Angebote werden nur gewertet, wenn sie in schriftlicher Form vorgelegt werden. 
Angebote sind ausgefüllt, unterschrieben und in den einschlägigen Umschlägen 
verschlossen bis zum u.a. Termin einzureichen. 

Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zulässig. 
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Hinweise für die Angebotsabgabe: 

Submissionstermin: 30.09.2010, 10.30 Uhr, Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, 
Raum 350  
Angebote sind bis spätestens zum Submissionstermin bei der Angebotsausgabestelle 
einzureichen. Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Submission 
teilnehmen. 

Sicherheiten: Für die Sicherheit der Vertragserfüllung können max. 10 % der Rechnungssummen 
einbehalten werden. 

 Als Sicherheit für die Erfüllung von Gewährleistungsansprüchen werden 3 %der 
Abrechnungssumme für die Dauer der Gewährleistungsfrist einbehalten. Der Einbehalt 
kann gegen Bankbürgschaft ausgezahlt werden. 

Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen gemäß § 16 VOB/B. 

Bietergemeinschaft: Bei einer Bietergemeinschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. 

Nachweise: Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise zur Eignung des Bieters gemäß VOB/A § 6 
Abs. 3 vor der Vergabeentscheidung nachzufordern. 

Zuschlags- und Bindefrist: Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 20.10.2010. 

Überprüfungen: Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen kann sich der 
Bewerber oder Bieter an die Vergabeprüfstelle des Kreises Mettmann – 
Kommunalaufsicht -, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, Tel.: 02104 · 99 14 41 oder 
99 14 13, Fax-Nr.: 02104 · 99 44 03, wenden. 

 

91 Öffentliche Ausschreibung (gemäß VOB/A §3) 
- Industriestraße von von Kronprinzstr. bis Haus Nr. 55 (Straßenbau) 

 

 Referat– Umwelt, Tiefbau, Verkehr – 

 Konrad-Adenauer-Platz 1 

 40764 Langenfeld 

Informationsbedarf: Bei zusätzlichem Informationsbedarf besteht die Möglichkeit der Rückfrage und ggf. 

Festsetzung eines Termins für eine Ortsbesichtigung bei  

Referat Umwelt, Tiefbau, Verkehr -Herrn Mielke Tel.: 02173 ·794-5308,  

Fax: 02173 ·794-953088 

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 

Ort der Ausführung: Industriestraße von  von Kronprinzstr. bis Haus Nr. 55 

Maßnahme/Auftrags- Straßenausbau 
gegenstand:  

Umfang der Arbeiten: Es handelt sich im wesentlichen um folgende Leistungen: 

 Straßenbau: Ausbaulänge ca. 550m 

  Ausbaubreite ca. 12m 
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  Hauptleistungen: 

6500 m² Flächenbefestigung aufnehmen 

21  Stk Sinkkästen herstellen 

1950 m² Pflaster und Plattenbefestigung herstellen 

    (Gehwege und Parkstreifen) 

4500 m² Asphaltbefestigung herstellen 

   (Fahrbahn und Zufahrten) 

1500 m diverse Borde herstellen 

1250 m Rinnen herstellen 

Ausführungsbeginn: Ende Oktober 2010 

Fertigstellungszeit: Mai 2011 

Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen:  

Anforderungsfrist:  Die Unterlagen sind bis spätestens 23.09.2010 anzufordern. 

Kosten der Unterlagen: 15,00 € bei Abholung, 17,00 € bei Postversand. 

 Die Zahlung des Kostenbeitrags, der nicht erstattet wird, hat zu erfolgen auf Konto-

Nummer 200 022 bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld (BLZ 375 517 80) unter Angabe 

des Untersachkontos 02000.15700, oder in bar. Die Aushändigung der Unterlagen 

erfolgt nur gegen Vorlage des Einzahlungsbeleges oder eines Verrechnungsschecks. 

Angebotsausgabestelle: Die Angebotsunterlagen können nach Erstattung des Kostenbeitrags Montag – 

Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr 

in Zimmer 350, Frau Hammes / Herr Brand, Tel. 02173 · 794-12 51  712 50, Fax: 02173 

· 794-9 12 55, Zentrale Servicedienste, Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz1, 40764 

Langenfeld, abgeholt oder schriftlich angefordert werden.  

Form der Angebote: Angebote sind in deutscher Sprache zu erstellen. 

Angebote werden nur gewertet, wenn sie in schriftlicher Form vorgelegt werden. 

Angebote sind ausgefüllt, unterschrieben und in den einschlägigen Umschlägen 

verschlossen bis zum u.a. Termin einzureichen. 

Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zulässig. 

Hinweise für die Angebotsabgabe: 

Submissionstermin: 30.09.2010, 10.45 Uhr, Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, 

Raum 350  

Angebote sind bis spätestens zum Submissionstermin bei der Angebotsausgabestelle 

einzureichen. Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Submission 

teilnehmen. 

Sicherheiten: Für die Sicherheit der Vertragserfüllung können max. 10 % der Rechnungssummen 

einbehalten werden.  

Als Sicherheit für die Erfüllung von Gewährleistungsansprüchen werden 3 %der 

Abrechnungssumme für die Dauer der Gewährleistungsfrist einbehalten. Der Einbehalt 

kann gegen Bankbürgschaft ausgezahlt werden. 
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Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen gemäß § 16 VOB/B. 

Bietergemeinschaft: Bei einer Bietergemeinschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. 

Nachweise: Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise zur Eignung des Bieters gemäß VOB/A § 6 

Abs. 3 vor der Vergabeentscheidung nachzufordern. 

Zuschlags- und Bindefrist: Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 30.10.2010. 

Überprüfungen: Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen kann sich der 

Bewerber oder Bieter an die Vergabeprüfstelle des Kreises Mettmann – 

Kommunalaufsicht -, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, Tel.: 02104 · 99 14 41 oder 

99 14 13, Fax-Nr.: 02104 · 99 44 03, wenden. 

 

92 Öffentliche Ausschreibung (gemäß VOB/A §3) 
- Tiefbauarbeiten für die Errichtung einer Lichtsignalanlage 
   Bergische Landstraße L 403/ Gladbacher Straße, 40764 Langenfeld 

 

Auftraggeber: Stadt Langenfeld 

Referat– Umwelt, Verkehr und Tiefbau – 

Konrad-Adenauer-Platz 1 

40764 Langenfeld 

Informationsbedarf: Bei zusätzlichem Informationsbedarf besteht die Möglichkeit der Rückfrage und ggf. 

Festsetzung eines Termins für eine Ortsbesichtigung bei Herr Frank, Referat Umwelt, 

Verkehr und Tiefbau 

Tel.: 02173 ·794-5309, Fax: 02173 ·794-95309 

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 

Ort der Ausführung: Bergische Landstraße L 403/ Gladbacher Straße, 40764 Langenfeld 

Maßnahme/Auftrags- Tiefbauarbeiten für die Errichtung einer Lichtsignalanlage 
gegenstand:  

Umfang der Arbeiten: Es handelt sich im wesentlichen um folgende Leistungen: 

Verlegung von Leerrohren 

Aufstellung von Lichtsignalmasten 

Einbau von Abzweiglkästen 

Markierungsarbeiten 

Btiminöser Aufbruch und Einbau 

Pflasterarbeiten 

Ausführungsbeginn: Ende Oktober 2010 

Fertigstellungszeit: Dezember 2010 

Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen: 

Anforderungsfrist:  Die Unterlagen sind bis spätestens 24.09.2010 anzufordern. 
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Kosten der Unterlagen: 11,00 € bei Abholung, 13,50 € bei Postversand. 

 Die Zahlung des Kostenbeitrags, der nicht erstattet wird, hat zu erfolgen auf Konto-

Nummer 200 022 bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld (BLZ 375 517 80) unter Angabe 

des Untersachkontos 02000.15700, oder in bar. Die Aushändigung der Unterlagen 

erfolgt nur gegen Vorlage des Einzahlungsbeleges oder eines Verrechnungsschecks. 

Angebotsausgabestelle: Die Angebotsunterlagen können nach Erstattung des Kostenbeitrags Montag – 

Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr 

in Zimmer 350, Frau Hammes / Herr Brand, Tel. 02173 · 794-12 51  712 50, Fax: 02173 

· 794-9 12 55, Zentrale Servicedienste, Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz1, 40764 

Langenfeld, abgeholt oder schriftlich angefordert werden.  

Form der Angebote: Angebote sind in deutscher Sprache zu erstellen. 

Angebote werden nur gewertet, wenn sie in schriftlicher Form vorgelegt werden. 

Angebote sind ausgefüllt, unterschrieben und in den einschlägigen Umschlägen 

verschlossen bis zum u.a. Termin einzureichen. 

Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zulässig. 

Hinweise für die Angebotsabgabe: 

Submissionstermin: 31.09.2010, 10.45 Uhr, Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld,  

Raum 350  

Angebote sind bis spätestens zum Submissionstermin bei der Angebotsausgabestelle 

einzureichen. Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Submission 

teilnehmen. 

Sicherheiten: Für die Sicherheit der Vertragserfüllung können max. 10 % der Rechnungssummen 

einbehalten werden.  

Als Sicherheit für die Erfüllung von Gewährleistungsansprüchen werden 3 %der 

Abrechnungssumme für die Dauer der Gewährleistungsfrist einbehalten. Der Einbehalt 

kann gegen Bankbürgschaft ausgezahlt werden. 

Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen gemäß § 16 VOB/B. 

Bietergemeinschaft: Bei einer Bietergemeinschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. 

Nachweise: Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise zur Eignung des Bieters gemäß VOB/A § 6 

Abs. 3 vor der Vergabeentscheidung nachzufordern. 

Zuschlags- und Bindefrist: Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 22.10.2010. 

Überprüfungen: Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen kann sich der 

Bewerber oder Bieter an die Vergabeprüfstelle des Kreises Mettmann – 

Kommunalaufsicht -, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, Tel.: 02104 · 99 14 41 oder 

99 14 13, Fax-Nr.: 02104 · 99 44 03, wenden. 
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93 Öffentliche Ausschreibung (gemäß VOB/A §3) 
- Lieferung und Montage einer Lichtsignalanlage 
   Bergische Landstraße L 403/ Gladbacher Straße, 40764 Langenfeld 

 

Auftraggeber: Stadt Langenfeld 

Referat– Umwelt, Verkehr und Tiefbau – 

Konrad-Adenauer-Platz 1 

40764 Langenfeld 

Informationsbedarf: Bei zusätzlichem Informationsbedarf besteht die Möglichkeit der Rückfrage und ggf. 

Festsetzung eines Termins für eine Ortsbesichtigung bei Herr Frank, Referat Umwelt, 

Verkehr und Tiefbau, Tel.: 02173 ·794-5309, Fax: 02173 ·794-95309 

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 

Ort der Ausführung: Bergische Landstraße L 403/ Gladbacher Straße, 40764 Langenfeld 

Maßnahme/Auftrags- Lieferung und Montage einer Lichtsignalanlage 
gegenstand: 

Umfang der Arbeiten: Es handelt sich im wesentlichen um folgende Leistungen: 

Lieferung und Montage einer Lichtsignalanlage in 40 Volt- Technik 

(Schaltgerät in Mikrocomputertechnik) 

Ausführungsbeginn: Ende Oktober 2010 

Fertigstellungszeit: Dezember 2010 

Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen:  

Anforderungsfrist:  Die Unterlagen sind bis spätestens 24.09.2010 anzufordern. 

Kosten der Unterlagen: 15,00 € bei Abholung, 17,50 € bei Postversand. 

Die Zahlung des Kostenbeitrags, der nicht erstattet wird, hat zu erfolgen auf Konto-

Nummer 200 022 bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld (BLZ 375 517 80) unter Angabe 

des Untersachkontos 02000.15700, oder in bar. Die Aushändigung der Unterlagen erfolgt 

nur gegen Vorlage des Einzahlungsbeleges oder eines Verrechnungsschecks. 

Angebotsausgabestelle: Die Angebotsunterlagen können nach Erstattung des Kostenbeitrags Montag – 

Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr 

in Zimmer 350, Frau Hammes / Herr Brand, Tel. 02173 · 794-12 51  712 50, 

Fax: 02173 · 794-9 12 55, Zentrale Servicedienste, Vergabestelle, Konrad-Adenauer-

Platz1, 40764 Langenfeld, abgeholt oder schriftlich angefordert werden.  

Form der Angebote: Angebote sind in deutscher Sprache zu erstellen. 

Angebote werden nur gewertet, wenn sie in schriftlicher Form vorgelegt werden. 

Angebote sind ausgefüllt, unterschrieben und in den einschlägigen Umschlägen 

verschlossen bis zum u.a. Termin einzureichen. 

Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zulässig. 
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Hinweise für die Angebotsabgabe: 

Submissionstermin: 01.10.2010, 10.30 Uhr, Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, 

Raum 350  

Angebote sind bis spätestens zum Submissionstermin bei der Angebotsausgabestelle 

einzureichen. Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Submission 

teilnehmen. 

Sicherheiten: Für die Sicherheit der Vertragserfüllung können max. 10 % der Rechnungssummen 

einbehalten werden.  

Als Sicherheit für die Erfüllung von Gewährleistungsansprüchen werden 3 %der 

Abrechnungssumme für die Dauer der Gewährleistungsfrist einbehalten. Der Einbehalt 

kann gegen Bankbürgschaft ausgezahlt werden. 

Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen gemäß § 16 VOB/B. 

Bietergemeinschaft: Bei einer Bietergemeinschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. 

Nachweise: Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise zur Eignung des Bieters gemäß VOB/A § 6 

Abs. 3 vor der Vergabeentscheidung nachzufordern. 

Zuschlags- und Bindefrist: Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 22.10.2010. 

Überprüfungen: Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen kann sich der 

Bewerber oder Bieter an die Vergabeprüfstelle des Kreises Mettmann – 

Kommunalaufsicht -, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, Tel.: 02104 · 99 14 41 oder 

99 14 13, Fax-Nr.: 02104 · 99 44 03, wenden. 

 

94 Aufgebot 
 

 

Die Sparkassenbücher 302 243 93 70 und 302 011 91 72 wurden der Stadt-Sparkasse Langenfeld als verloren 

gemeldet. 
Die Inhaber dieser Sparkassenbücher werden aufgefordert, binnen einer Frist von drei Monaten vom Tage der 

Bekanntmachung an gerechnet, unter Vorlage der Sparkassenbücher ihre Rechte bei der Stadt-Sparkasse 

Langenfeld anzumelden. 
Nach Ablauf der genannten Frist werden die Sparkassenbücher für kraftlos erklärt. 

 

Langenfeld, 20.08.2010 

Stadt-Sparkasse Langenfeld/Rhld. 

gez. Der Vorstand 

 

95 Kraftloserklärung 

 
Das in Verlust geratene Sparkassenbuch 302 004 89 67 werden hiermit für kraftlos erklärt. 

 

Langenfeld, 20.08.2010 
Stadt-Sparkasse Langenfeld/Rhld. 
gez. Der Vorstand 


